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Herzlichen Dank
sagen wir an dieser Stelle allen Firmen, die uns durch ein Inserat
unterstützt haben.

An Sie, verehrte Leser, aber ergeht die Bitte:

BERÜCKSICHTIGEN SIE
BITTE BEI IHREM

EINKAUF
UNSERE

INSERENTEN

Liebe OFV’ler,
liebe Leserinnen und Leser unseres Maininsel-Echos,

traditionsgemäß erscheint zu unserer Weihnachtsfeier die
„Weihnachtsausgabe“ des Maininsel-Echos und ich wünsche
Euch allen viel Spaß beim Lesen und Stöbern.
In den Berichten wird, verständlicher Weise, auf das fast schon
wieder vergangene Jahr zurückgeblickt.

Aus sportlicher Sicht ist sicherlich die Meisterschaft unserer er-
sten Garde im Sommer und der damit verbundene Aufstieg in die
Kreisklasse das herausragende Ereignis des Jahres. Nach drei Jahren A-Klassen-
Aufenthalt haben die Jungs um unseren Trainer Patrick Gutknecht verdienter Weise
den „Wiederaufstieg“ erreicht und wir alle haben dies sehr ausgiebig gefeiert. Es war
die erste Meisterschaft im Seniorenbereich für den OFV und hat somit auch histori-
schen Wert.

Der Start in die neue Runde verlief bisher leider nicht ganz so erfolgreich. Die Mann-
schaft steckt mitten im Abstiegskampf und belegt aktuell den 12. Tabellenplatz. Um
die gesteckten Ziele in dieser Runde zu erreichen, muss die Mannschaft aus den
bisherigen Fehlern lernen, die härtere Spielart in der Kreisklasse akzeptieren und
dagegenhalten. Eine für uns erfolgreiche Saison kann nur über Laufbereitschaft, kämp-
ferische Einstellung und natürlich den Teamgedanken erreicht werden. Nicht einzelne
Spieler, sondern der Erfolg des Teams sollte immer im Vordergrund stehen. Ich hoffe,
dass die Mannschaft in der Rückrunde den Schalter umlegen kann und die richtige
Einstellung findet um den Abstieg zu vermeiden.

Die gezeigten Leistungen der zweiten Mannschaft in der Vorrunde waren sehr unter-
schiedlich. Dies ist sicherlich den sich ständig veränderten Spielaufstellungen ge-
schuldet. So konnte der Ali nie mit derselben Mannschaft auflaufen und musste im-
mer wieder improvisieren. Durch die hohe Anzahl an verletzten Spielern, aber auch
aufgrund von persönlichen Terminen, war es immer wieder erforderlich AH-Spieler ein-
zusetzen.

Nicht auszudenken, wo die Mannschaft in der Tabelle stehen könnte, wenn sich die
Spieler mindestens einmal pro Woche beim Training einfinden würden. Jeder, der für
den OFV aufläuft, sollte mal hinterfragen, ob er die notwendige Einstellung hat, um in
der zweiten Mannschaft erfolgreich Fußball zu spielen.

Unsere Jugendspieler der U13 bis U19 spielen in der JFG Maindreieck Süd. Hervorhe-
ben will ich hier die diesjährige Meisterschaft der U13 in der Kreisliga - eine tolle
Leistung. Aber auch alle anderen Mannschaften zeigen einen schönen und meist
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spannenden Fußball. Schaut einfach mal bei den Jugendspielen vorbei, die Kids freu-
en sich bestimmt, wenn Ihr kommt. Bedanken möchte ich mir hier vor allem bei der
gesamten Vorstandschaft der JFG, den Delegierten, Trainern und Betreuern für Ihren
unermüdlichen Einsatz im Interesse sämtlicher Stammvereine.

Auch in den Altersklassen von der U7-U11 haben wir viele Kinder, die im Fußball Ihre
Leidenschaft entdeckt haben. Diese werden von „alten Hasen“, aber auch von unseren
Spielern trainiert und betreut. Der Spaß am Fußball der hier gelebt wird, ist manchmal
wichtiger als der sportliche Erfolg. Es ist immer schön zu sehen mit welcher Begei-
sterung die Kids, Trainer und Betreuer bei der Sache sind. Nur weiter so!

Alles weitere über die sportlichen Aktivitäten unseres Vereins erfahrt Ihr aus den Be-
richten der jeweiligen Abteilungsleiter, denen ich nicht vorgreifen will.

Einen großen Teil unserer gesellschaftlichen Aktivitäten nehmen unsere Veranstaltun-
gen ein.  Dies waren im diesem Jahr der Ski-Ausflug, die Prunkparty, die Teilnahme
am Faschingszug in Ochsenfurt, der Besuch des Länderspieles der deutschen Natio-
nalmannschaft gegen San Marino in Nürnberg, die Maiwanderung, der Libella-Cup,
die Abschlussfeiern, das Weinfest im Stadtgraben mit Comedy-Abend, die Ferien-
woche des OFV im August, der Stand am Ochsenfest und natürlich unsere Weih-
nachtsfeier mit Musik- und Liedervorträgen sowie unsere Theateraufführungen. Dane-
ben gibt es noch viele Aktivitäten der einzelnen Mannschaften, die sich nicht immer
nur mit den Themen um das runde Leder befassen, sondern nur den Teamgedanken
und den Spaß miteinander fördern.

Die im Juli 2013 begonnene Sanierung unseres Sportheimes haben wir mit der Sanie-
rung der WC-Anlage einschließlich einer behindertengerechten Toilette im Unterge-
schoß unseres Vereinsheimes im Frühjahr abgeschlossen. Abgeschlossen??? Ehrli-
cher Weise gibt es bei so einem schönen und großen Vereinsheim wie das OFV-
Heim immer etwas zu tun. Auch in 2018 werden wieder Arbeitseinsätze und
Verschönerungsmaßnahmen erforderlich sein.

Hinter all diesen breit gefächerten Aufgaben steht viel Arbeit und persönlicher Einsatz
einzelner Personen. So unterschiedlich der freiwillige Einsatz auch aussehen mag,
eines verbindet uns alle, wir helfen dem OFV bei der Erfüllung seiner Aufgaben. Wir
setzen unsere Zeit und Tatkraft für das gemeinsame Wohl des Vereines ein.

Bei der immensen Anzahl unterschiedlichster Aufgaben kann man sich vielleicht vor-
stellen, was hier für ein Aufwand nötig ist, dass immer alles funktioniert. Hier und auch
bei unserem Internet-Auftritt, der Pflege und Erhalt unserer Sportplatzanlagen und
Kegelbahn, dem Verkauf am Blue-Point und die Ausgabe des Maininsel-Echos bei
den Heimspielen, stehen sehr, sehr viele und unbezahlbare Stunden ehrenamtlicher
Helfer, Betreuer und Trainer dahinter.
Ich vermeide es - aus den bekannten Gründen- alle, die hier geholfen haben nament-
lich zu erwähnen, aber ich möchte mich bei Euch allen im Namen der OFV-Familie
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hierfür herzlichst bedanken. Ohne Euer Engagement und Hilfsbereitschaft würde es
den OFV in seiner aktuellen Vielseitigkeit nicht geben.

Wir hatten insgesamt gesehen ein schönes und erfolgreiches Jahr 2017. Lassen wir
ein ebenso tolles Jahr 2018 folgen. Wir sind ein erfolgreicher Verein, der auch in ferner
Zukunft noch existieren wird. Nicht die Klasse, in der gerade die erste oder zweite
Mannschaft Fußball spielt, ist entscheidend für unsere Zukunft, sondern das Mitein-
ander und unser Vereinsleben. Wir alle dürfen und sollten Stolz darauf sein, Mitglied
und Teil unserer OFV-Familie zu sein.

Am Ende meines Berichtes möchte ich allen Sponsoren und Gönnern unseres Verei-
nes danken. Durch Ihre Spenden und geleistete Unterstützung ist es uns erst möglich
– trotz der zahlreichen, ehrenamtlichen und unbezahlten Stunden vieler Helfer- die
Kosten für den Spielbetrieb und den Unterhalt unserer Sportgelände zu finanzieren.
Ich wünsche Euch allen und Euren Familien, sowie den Lesern dieser Zeilen eine
besinnliche Adventszeit, fröhliche Weihnachten und ein gutes und vor allem gesundes
Jahr 2018.

Euer 1. Vorsitzender
Jürgen Fischer

23.02.18 in Uffenheim (2.Mannschaft)
24.02.18 in Waldbüttelbrunn

D Junioren: BFV Futsal Vorturnier am Vormittag des 17.12.17 in
Eibelstadt

E Junioren:
03.12.2017 von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr in Kitzingen in der
Sickergrundhalle
28.01.2018 nachmittags in Kürnach
04.02.2018 nachmittags in Creglingen
18.03.2018 ab 16:00 Uhr in Ochsenfurt

F Junioren:
21.01.2018 in Giebelstadt
27.01.2018 in Randersacker (vormittags)
18.02.2018 in Creglingen
18.03.2018 ab 12:30 Uhr in Ochsenfurt

G Junioren:
21.01.2018 in Giebelstadt
28.01.2018in Randersacker
25.02.2018 in Gaukönigshofen

Sie finden einen Druckfehler?

Herzlichen Glückwunsch! Sie können ihn selbstverständlich
behalten und brauchen ihn nicht an uns zurück zu geben.

Diese Fehler sind von uns natürlich beabsichtigt, um noch
etwas mehr Abwechslung in unser Stadionheft zu bekommen.

Also nehmen Sie ihn mit nach Hause, zeigen ihn Ihrer Familie,
denn es könnte ja der letzte gewesen sein!
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Weihnachtsgrüße des Trainers

Hallo liebe Fußballfans,

zum Jahresende möchte auch ich mich kurz zu Wort
melden und einen Bericht über das letzte halbe Jahr
abgeben.
Die Saison hat alles andere als gut begonnen, ange-
fangen hat dies bereits mit der Vorbereitung, in der nicht
alle Spieler voll mitgezogen haben. Ich hatte das Ge-
fühl dass einige die KK unterschätzten. So haben wir
auch völlig verdient das erste KK Spiel mit 3:1 verloren.

Dann folgte TSV Mainbernheim die wir mit 4:1 nach Hause schickten. Wer
jetzt denkt meine Spieler hätten es verstanden um was es in der KK geht,
den muss ich leider enttäuschen. Bis auf das Spiel in Willanzheim welches
wir völlig verdient, aber für manche (nicht für mich, denn ich weiß was meine
Mannschaft kann) völlig überraschend gewannen, haben wir die folgenden
Spiele leider nicht gut bestritten. Wir haben zwar gegen den SV Gelchsheim
mit 3:0 gewonnen und einen Punkt gegen die SG Seinsheim/Nenzenheim
geholt, dennoch gab es einige Niederlagen die nicht hätten sein müssen.
Aber leider fehlte uns einiges was uns letztes Jahr erfolgreich gemacht hat,
zum einem vermisste ich schmerzlich den Teamgeist auf den Platz, einige
Spieler stellten Ihre Ansprüche vor die der Mannschaft des OFV und die
Trainingsbeteiligung war auch sehr schwach. Zudem kamen auch noch eini-
ge verletzte Spieler dazu, einige Spieler hörten von heute auf morgen auf und
das Glück, dass man manchmal benötigt war natürlich auch nicht auf unse-
rer Seite. Dieses bekommt man aber auch nicht geschenkt - man muss es
sich hart erarbeiten und verdienen und das muss uns klar werden. Ich hoffe
stark, dass sich für die Rückrunde die Trainingsbeteiligung, Motivation und
der Teamgeist in die richtige Richtung bewegen. Zudem hoffe ich das sich
einige Spieler mal Gedanken machen was Sie evtl. ändern können, bzw. wo
sie dran arbeiten müssen. Denn eines muss klar sein es ist noch nichts
verloren und wir haben noch alles in der eigenen Hand. Es bleibt nicht zu
vergessen - den Traum vom Aufstieg haben wir gemeinsam geschafft und
nur, aber wirklich nur, gemeinsam schaffen wir auch den Klassenerhalt. Denn
Träume können schneller als erwartet platzen wenn man dafür nicht hart
arbeitet.

„Aber unser Traum nicht“

In diesem Sinne wünsche ich Euch allen noch eine schöne Adventszeit, ein
schönes Weihnachtsfest im Kreise Eurer Lieben und natürlich auch einen
guten Rutsch und Start ins neue Jahr 2018.

Euer Coach Patrick Gutknecht

Vorschau auf die Hallensaison

Hallenfußballturniere mit Beteiligung unserer Teams

Der Trainingstag des OFV ist für Donnerstag, den 28.12.2017 gebucht.
Welche Altersklasse zu welchen Zeiten die Halle belegt, war bei
Redaktionsschluss noch nicht bekannt. Das Herrenteam trainiert auf je-
den Fall von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr und im Anschluss die AH-Abtei-
lung.

30. Dezember 2017 – BFV Futsal Herren Vorturnier zur Kreis-
meisterschaft. Folgende Mannschaften sind gemeldet: SV Klein-
ochsenfurt (Ausrichter), FC Hopferstadt, Ochsenfurter FV, SV
Gaukönigshofen, TSV Frickenhausen, TSV Goßmannsdorf, FC
Eibelstadt, TSV Reichenberg, TSV Rottenbauer, SG Randersacker

20. Januar 2018 – REWE Indoor-Cup mit Rundumbande. Ab 09:30
Uhr spielt die U 17, nachmittags die U 15. Die Spielpläne werden in
Kürze auf der Website der JFG veröffentlicht.

21. Januar 2018 – REWE Indoor-Cup mit Rundumbande. Ab 09:30
Uhr spielt die U 13, ab 15:00 Uhr die U 19. Die Spielpläne werden in
Kürze auf der neuen Website der JFG veröffentlicht.

A Junioren: BFV Kreismeisterschaft am Vormittag des 30.12.17 in
Ochsenfurt

B Junioren: BFV Futsal Vorturnier am Nachmittag des 17.12.17 in
Eibelstadt

C Junioren: BFV Futsal Vorturnier am Vormittag des 16.12.17 in
Eibelstadt
30.12.17 in Weikersheim
13.01.18 in Eibelstadt (1.Mannschaft)
13.01.18 in Estenfeld  (2.Mannschaft)
27.01.18 in Randesacker
17.02.18 in Creglingen
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Weihnachtsgrüße des Sportleiters

Liebe Sportfreunde,

als Meister der A-Klasse haben wir im Sommer mit
der ersten Mannschaft etwas Großartiges für unse-
ren Verein geschafft:
Den lang ersehnten Aufstieg in die Kreisklasse!
Wir haben gefeiert, gesungen und auch ab und zu
mal was getrunken und uns selbst als „die geilsten
Jungs aus der Zuckerstadt“ betitelt. – zurecht und
verdient – zu diesem Zeitpunkt.
Wir wussten, dass die Kreisklasse eine Herausfor-

derung für uns bedeutet, da wir auch nicht so viele Neuzugänge zu ver-
zeichnen hatten.
Nicht gleich wieder absteigen, war und ist unser Ziel.
Mit nur zehn Punkten aus 13 Spielen und dem Relegationsplatz sieht es
zwar nicht rosig aus, aber auf keinen Fall unmöglich, unser Ziel noch zu
erreichen.
Dass, wenn es mal nicht so läuft, die Unstimmigkeiten größer sind, als
wenn man eine Siegesserie hat, ist auch ganz klar.
Deswegen ist es, glaube ich ganz gut, dass jetzt Winterpause ist und wir
Anfang nächsten Jahres noch enger zusammenrücken müssen und noch
besser als Team auftreten. Dann kommt auch der Erfolg wieder, denn
spielerisch sind wir den anderen Mannschaften nicht unterlegen gewe-
sen.
Bei unserer zweiten Mannschaft läuft es, sag‘ ich mal, Teils-Teils. Vier
Siege, vier Niederlagen, sechster Platz im Moment. Da wäre mit Si-
cherheit mehr drin, wenn wir ab und zu mal ein oder zwei Auswechsel-
spieler hätten.
Ich hoffe und glaube auch daran, dass es im Jahr 2018 für beide Mann-
schaften besser laufen wird, als im letzten halben Jahr.
Bis dahin wünsche ich euch eine friedvolle Weihnachtszeit und vor al-
lem Gesundheit.

Danke,
Euer Sportleiter
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OFV Kids führten Kickers zum Sieg

Man könnte es so sehen: Der OFV-Nachwuchs begleitete die Würzbur-
ger Kickers am 25.11.17 in der Flyeralarm-Arena und führte so die Kik-
kers zum Sieg gegen die Sportfreunde aus Lotte!

Eins ist sicher, es hat unseren Kids riesigen Spaß gemacht bei eher
schlechtem Wetter in dem mit 5.000 Fans gefüllten Stadion einzulaufen.

Und Glück haben wir den Kickers auch gebracht. Mit 2:1 setzten die
Rothosen ihre kleine Serie fort und so waren am Ende alle glücklich und
zufrieden.

Wir sagen Danke an unsere U 11- und U 9-Eltern, die diese Aktion un-
serer Trainer und Betreuer wieder toll unterstützt haben. Danke aber auch
an unsere Jugendabteilung, die dieses Ereignis organisiert hat. Den
Würzburger Kickers danken wir recht herzlich für die Einladung und wün-
schen weiterhin viel Erfolg.

Herzlichen Dank
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Weihnachtsgrüße VEAB

Alles wird gut und alles Gute Euch allen

Wenn ein Walter Meding laut darüber nachdenkt,
ob er dem Fußballsport im Ehrenamt erhalten bleibt,
dann muss wohl ganz etwas Gravierendes passiert
sein. Und für wahr, genau das ist passiert und nicht
nur ihm!
Herbert Gransitzki, Elvira Polifka, Hildegard Münch
und meine Wenigkeit mussten sich verschiedene
Schicksalsschläge unterwerfen und fielen bzw fal-

len für lange Zeit aus und darüber hinaus sicherlich verschiedene ande-
re Personen, von denen man bis dato gar nichts erfahren hatte?
Von heute auf morgen wird einem ganz bewusst, wie vergänglich alles
ist und vor allem wie unwichtig einem viele Dinge erscheinen, wenn man
bei vollem Bewusstsein über Tage auf einer Intensivstation verbringen
muss.
Nachdrücklich bleibt mir und sicher auch einigen Pflegeschwestern auf
meiner Station in Bad Orb das Video von Matze Schäffer in Erinnerung,
das er ganz spontan im März mit der Herrenmannschaft gefertigt hat,
verbunden mit den besten Genesungswünschen. Immer wieder kamen
Pflegeschwestern mit Kolleginnen ins Zimmer, welche dieses Video
sehen wollten und immer wieder hörte ich die eine oder andere sagen,
dass es so etwas bei ihnen im Verein sicherlich nicht gäbe.
Unter anderem dieses Video hat mir sicherlich einen Schub nach vorne
gegeben. Ihr seid super und ich danke Euch allen ganz herzlich dafür.
Erinnert Euch daran und greift es auf, um wieder zu alter Form zurückzu-
finden.
An dieser Stelle habe ich mir lange überlegt, die Auflistung der ehren-
amtlichen Tätigkeiten im Verein, wie im letzten Jahr, nochmals aufzuli-
sten. Ich tue es aus zwei Gründen nochmals. Zum einen kann man nicht
oft genug daran erinnern, was es alles zu tun gibt, wenn man das Unter-
nehmen „Verein“ im Fahrwasser halten will und zum anderen haben wir
auch viele neue Leserinnen und Leser, denen das in dieser Form noch
gar nicht ins Bewusstsein gerufen wurde. Und hier nun die Auflistung,
die keinen Anspruch auf Vollständigkeit beansprucht:
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Theatergruppe – Faschingsgecken - Hallenturnierorganisatoren – Mai-
ausflügler – Relegationsspielmanager – Weinfest-Durchführer – OFV-
Ferienwoche-Macher – Ochsenfest mit Schlachtschüsseltruppe – Weih-
nachtsfeier-Durchführer – Platzpfleger – Plakatverteiler – Heimspielheft-
Schreiber- und Drucker – Website-Initiatoren – Jugendtrainer- und Be-
treuer – Trikotwäscher – Auswärtsfahrer – Getränkeeinkäufer – Blue-
Point-Betreiber – Platzkassiere – Ordnungsdienste – Stadionsprecher
– Reinigungskräfte der Liegenschaften – Kegelbahn-In-Ordnung-Halter
– Kuchenbäcker – Sponsorenfinder – Ausschussmitglieder – Schriftfüh-
rer – Kassier – Vorstände – Bereichsleiter – Theaterschreiber –
Flüchtlingsbetreuer – Schiedsrichter - Sportheimbetreiber und was nicht
noch alles!

Das Aufgabenfeld im Verein ist immens groß und muss immer wieder
neu bestellt werden. Natürlich gibt es da auch mal Ärgernisse zu ver-
kraften aber wir wären ja nicht wir, wenn wir nicht auch das bewältigen
würden. Wir sind eine ganz große Familie und stehen zusammen, in
guten wie in schlechten Zeiten.

Ich wünsche uns allen eine besinnliche Adventszeit, ein paar frohe Stun-
den auf unserer Weihnachtsfeier, ein friedvolles Weihnachten, ‚nen gu-
ten Rutsch ins neue Jahr und ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2018
sowie Gottes Segen.

Euer Walter Meding, Vereinsehrenamtsbeauftragter.
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– Weltweit erfolgreichste Trainingsmethode, basierend auf
den neuesten Erkenntnissen der Verhaltensforschung

– Ohne Leckerlies und ohne Gewalt
– Speziell auf Ihren Hund abgestimmtes Training
– Für alle Hunderassen und jedes Alter geeignet
– Trainingzeiten nach Ihren Wünschen
– Erfolgreich auch in „hoffnungslosen“ Fällen

Erzogene Hunde haben es besser!
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Tabellenführer in der Hundeerziehung!
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Weihnachtsgrüße Schiedsrichter-Obmann

Liebe Mitglieder und Freunde des Ochsenfurter FV,

die Fußballsaison hat zum Weihnachtsfest die Halbzeit-
pause erreicht oder ist teilweise schon in der Rückrun-
de bevor jetzt die große Winterpause beginnt.
Nutzen wir die Zeit zurückzudenken auf die Höhen und
Tiefen im vergangenen Jahr. Wir dürfen aber nicht ver-
gessen nach vorne zu schauen und neue Ziele in An-
griff zu nehmen.

Was mich als Obmann bedrückt ist vor allem der Leistungswille der jungen
Schiedsrichter. Oft werden Spiele kurzfristig zurückgegeben. Ich als Obmann
und Schiedsrichtereinteiler habe es schwer einen Ersatzmann zu finden,
der genauso gut pfeifen kann und nicht mehr kosten soll. Das gelingt leider
nicht immer.
Der Wille sich für höhere Aufgaben zu qualifizieren fehlt den jungen Schieds-
richtern oft. So hat in diesem Jahr lediglich ein älterer Schiedsrichter Interes-
se gezeigt, als es galt sich für einen Schnupper- oder Sichtungslehrgang zu
melden.

Der OFV stellt mit Felix Meding den Spitzenschiedsrichter in unserer Grup-
pe. Felix pfeift mittlerweile im dritten Jahr Spiele in der Landesliga.
Ich wünsche Felix weiterhin viel Erfolg und gute Spiele und Beobachtungen.
Danke an Felix, dass er sich als Schiedsrichter für die JFG Südliches Main-
dreieck zur Verfügung stellt. Damit entfallen die Ausfallgebühren für die JFG.
Daneben pfeift Horst Sieber Spiele für den OFV und Michael Streit ist als
Beobachter im Einsatz.
Ich bedanke mich ebenfalls bei Walter Meding, dass er sich wieder als Schrift-
führer und Pressewart für die Schiedsrichtergruppe zur Verfügung stellt.
Seinen Rat und seine Hinweise sind mir stets eine große Hilfe.
Insgesamt haben es unsere Vereinsschiedsrichter in 2017 auf exakt 150
Spiele gebracht. Für diesen großen Einsatz bedanke ich mich sehr herzlich
bei allen Kameraden. Der OFV kann sich mit seinen Schiedsrichtern sehen
lassen.
Abschließend wünsche ich Euch allen ein friedvolles Weihnachtsfest und
viel Kraft, Glück und Erfolg im neuen Jahr.

Sportliche Grüße
Helmut Wittiger
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Weihnachtsgrüße OFV-Jugend

Liebe OFVler, liebe OFVlerinnen,

zunächst richten wir unsere herzlichsten Grü-
ße an die Mannschaft und gratulieren noch mal
zur Meisterschaft und dem damit verbundenen
Aufstieg in die Kreisklasse in der vergange-
nen Saison. Auch freuen wir uns sehr darüber,
dass sich Walter Meding auf dem besten Weg
der Genesung befindet. Für die Jugendabtei-
lung unseres OFV geht ein sehr richtungs-
weisendes Jahr zu Ende.
Bedanken dürfen wir uns hier vor allem bei
Michael Moritz, bis Ende der letzten Saison
noch 1. Juniorenleiter. Michael hat nicht nur für
einen stetigen Wachstum unserer Spielerzahl
gesorgt, sondern sich auch um den nachhalti-
gen Zusammenhalt aller Jugendmannschaften
gekümmert.
Zur Spielzeit 2017 / 18 hat er sich entschie-
den, an der Spitze der Juniorenleitung Platz für
Nachwuchs zu schaffen, weshalb die Zukunft
der OFV Jugend nun von Sandro Michel und
Christian Heigl gesteuert wird. Michael, dan-
ke für deine tolle Arbeit und weiterhin viel Er-
folg in der sportlichen Karriere!

Die Jugend unseres Vereins blickt nicht nur auf ein ereignisreiches Jahr
2017 zurück, sondern kann sich auch auf die zukünftige Zeit sehr freuen!
Mit blutjungen Trainern, sehr hohem Spielerpotential und einer einge-
spielten Zusammenarbeit freuen wir uns auf ein erfolgreiches Jahr 2018.

Zuletzt wünschen auch wir allen Vereinsmitgliedern ein gesegnetes
Weihnachtsfest!

Eure Jugendleitung – Sandro und Christian
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Weihnachtsgrüße JFG

Liebe Leserinnen und Leser dieser OFV-Weih-
nachtsgabe,

die Saison 2016/17 stand in der JFG Maindreieck-
Süd (MDS) ganz im Zeichen der Neuwahlen, nebst
dem ganz normalen Spielbetrieb mit drei U13
Teams, zwei U15-, und je eine U17 und U19 Mann-
schaft. Ganz normaler Spielbetrieb? Wohl kaum, da
ich bekanntermaßen am 16. März 2017 von einem
schlimmen Schlaganfall heimgesucht wurde.

Meinem Vorgänger im Amt und aktuellem Vertreter Gerhard Troll hatte
es die JFG MDS zu verdanken, dass es mit einem geordneten Spielbe-
trieb weitergehen konnte. Er hielt den Kontakt zu mir ins Klinikum, so-
weit das möglich war, und wusste stets um Rat in vereinstechnischer
aber auch in ganz persönlicher Weise.

Dafür danke ich dem Gerhard ganz besonders, auch im Namen aller
JFG’ler. Wie sollte es weitergehen? Das war für mich persönlich in Sa-
chen Vereinstätigkeiten zunächst absolute Nebensache, aber der Ball
rollt weiter – immer weiter, ohne Rücksicht auf eventuell sich anbahnen-
den Veränderungen.

Der Spielbetrieb läuft Woche für Woche und das System interessiert es
nicht, wer da im Verein vorne dran steht!

Mittlerweile ist im Spielbetrieb der ganz normale Wahnsinn zurückge-
kehrt und die in der Satzung geforderte Neuwahl hat ebenfalls stattge-
funden. Und was im März noch nicht einmal ansatzweise zu vermuten
war, hat sich in die Realität umgesetzt.

Ich wurde einstimmig wieder zum Vorsitzenden gewählt, Vanessa We-
del zu meiner Stellvertreterin, Ute Veeh wurde wieder Kassiererin und
Rainer Kernwein Schriftführer. Im Bereich der Delegierten wird die JFG
MDS für den OFV von Sandro Michel und Nico Schneider vertreten.
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Euch allen danke ich ganz herzlich für die tolle Unterstützung. Es macht
Spaß mit Euch zu arbeiten auch wenn die persönliche körperliche Ein-
schränkung noch stark überwiegt.

Ich wünsche allen Leserinnen und Lesern dieser OFV-Weihnachtsaus-
gabe, sowie allen Aktiven der JFG Maindreieck-Süd und all den Aktiven
unserer Stammvereine eine besinnliche Adventszeit, ein frohes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins Neue Jahr, sowie sportlichen,
schulischen und beruflichen Erfolg, aber auch Gesundheit über alles und
hoffe uns alle aktiv und gesund zum 7. REWE Cup am 20. und 21. Janu-
ar 2017 mit Rundumbande in der Dreifachsporthalle wieder zu sehen.
Walter Meding, 1. Vorsitzender
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Bitte unterstützen Sie auch unser „Reserve“-Team bei ihren Heim- und
Auswärtsspielen tatkräftig durch Anfeuerungen vom Spielfeldrand.
Auch die 2. Mannschaft des Ochsenfurter FV ist bemüht, Wochenen-
de für Wochenende gute Leistungen abzurufen und anzubieten. Ho-
norieren Sie diese auch durch Ihre Anwesenheit! Die Spieler danken
es Ihnen!

Foto: Bernhard Schenkel Auswechselbank mit Maskottchen

Foto: Bernhard Schenkel

Onur mit Meisterschale
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Der Weihnachts-Fan

Brief ans Christkind!

Liebes Christkind, heu-
er schreib‘ ich Dir mal
einen Brief, weil ich
einfach nimmer wess,
wie‘s weiter geh’n soll.

Mir hömm soviel liebe Fußballer von dene Erwachse-
ne, die sich um uns kümmern, aber irgendwie hab ich
des G„fühl, dass die sich selber gar nimmer helf’n kön-
ne?
Die sinn im Moment immer so traurig. Ich glebb des
liegt daran, dass die oft verlier’n, obwohl sie
eichentlich gor nit so schlecht schbiel’n. Und dann
schimpf’n die immer so miteinander. Eichentlich ma-
chen die im Moment des, was sie uns immer verbiet’n!
Mir hamm doch a scho oft verlor’n und trotzdem sind
wir alle wieder gut gelaunt zum nächst’n Schbiel
g’fahrn. Mir hömm dann sogar einmal 20:0 gewonne!
Liebes Christkind, Du hast doch auch was für unneri
kranke Leut‘ getan, für die Elvira, für unnern Walter
und a für’n Happy und für viele annere auch. Mach
doch bitte auch mal was für unneri aktive Fußballer.
Dann brauchst mir persönlich gar nix mehr zu
schenk’n. Wenn unneri groß’n Fußballer nit absteich
tät’n, des wär‘s. Da tät’st mir enn ganz groß’n Wunsch
erfüll‘.
Du hast scho‘ so viel für uns Klenne gemacht, jetzt sinn
einfach mal die Groß’n dran! Die hömms wirklich ver-
dient!
Und wesst, was ich überhaupt nit versteh‘ kann? Dass
da ein paar erwachsene Zuschauer immer so bös‘ zu
unneri Schbieler nei‘ schrei’n! Mir Klenne werrn im-
mer g’schimpft, wenn mir so was sach tät’n! Aber die
Groß’n döffe des dann einfach. Des is nit schö! Ich
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glebb, wenn Du dene heuer einmal nix schenk tät’st,
dann besinne die sich vielleicht widder! Aber des
machst, wie’s willst! Wichtich is für mich nur, dass
unneri Herr’n nit absteich tät’n.

Und wennst viel Glück hast, liebes Christkind, dann
kumme die ganz von selber drauf und wiss’n, was zu
tun is, nämlich nur sich selber und auch ein bissle
mir enn G’fallen zu tun. Mehr müsst’s gar nit sei.
Ich dank Dir ganz herzlich, dass Du mein Brief geles’n
hast. Ich wess, dass der bei Dir genau richtig
angenomme wird. Ich wünsch‘ Dir und all unneri
OFV’ler ein frohes Weihnachtsfest und dass all unneri
Krank’n bald widder g’sund werrn und die Gsund’n
gar nit erschd krank.

Dei‘ Gerchle

Frohe Weihnachten und ein gutes, erfolgreiches, vor allem aber gesundes neues Jahr

wünscht der Ochsenfurter FV allen seinen Mitgliedern, Freunden und Fans.
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97199 Ochsenfurt, Industriestraße 3
Telefon (09331) 2334 – Fax 20305

– Breites Angebot an Getränken aller Art
– Präsentkörbe rund um den Durst und für jeden Anlaß!
– Alles für Ihre Party auch als Kommissionsware!
– Großer Parkplatz, bequemes Einkaufen,
– Persönliche Beratung!
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Herzlichen Dank
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GlückwünscheGlückwünsche


